
  

 

Sascha Groß 
Riedbahnstraße 6 
64331 Weiterstadt 
sascha.gross@fdp-weiterstadt.de 
www.fdp-weiterstadt.de 
            

  
Weiterstadt, 12.10.2021 
 

 
 

Antrag: Bekämpfung von wildem Müll in Weiterstadt 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
ich bitte Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung zu 
setzen. Vielen Dank. 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, den Magistrat der Stadt Weiterstadt zu 
beauftragen, ein Konzept zur Bekämpfung von wildem Müll in Weiterstadt zu erstellen.  
 
Begründung: 
 

Uns allen ist der wilde Müll in und um Weiterstadt ein Dorn im Auge. Auch in den 
Bürgerversammlungen, dem Darmstädter Echo, dem Wochenkurier, den sozialen Medien und mit 
Gesprächen der Bürgerinnen und Bürger kommt immer wieder das Thema der Vermüllung auf. Es 
muss daher dringend ein Maßnahmenplan zum Gegensteuern dieser negativen Entwicklung in 
Weiterstadt erstellt werden. 
 
 
Vorschlag eines zweistufigen Aktionsplans: 
 

Schritt 1: Aufklärung & vorbereitende Maßnahmen - Dauer 3 Monate: 
 

1. Erstellung von Informationsmaterialien und Versand des Informationsmaterials durch die Stadt 
Weiterstadt an alle Haushalte. 
a) Warum es auf uns alle ankommt, Müll richtig zu entsorgen. 
b) Aufnahme von Negativbeispielen mit Bildern zur Sensibilisierung. 
c) Dauer des Abbaus von Müll in der Natur. 
d) Hinweis, dass andere Menschen den wilden Müll aufräumen müssen. 
e) Aufklärung, welcher Müll in der Wertstoffdeponie wann und zu welchen Kosten abgeliefert 

werden kann und welche Öffnungszeiten dieser hat. 
2. Aktive Ansprache bei allen städtischen Veranstaltungen auf die Müllproblematik. 
3. Erstellen einer Aufklärungskampagne. 
4. Aufklärungskampagnen in Kindergärten und an Schulen. Anfrage an Kirchen, Vereine und 

andere Einrichtungen, ob diese ebenfalls mitwirken möchten. 
5. Kontaktaufnahme mit der Bahn, dass der Müll am Bahnhof regelmäßig entsorgt werden soll. 

Wenn dem nicht nachgekommen wird, soll ein Hinweis in die Informationsmaterialien 
aufgenommen werden, dass die Stadt Weiterstadt nicht für die Müllentsorgung am Bahnhof 
zuständig ist. 

6. Vervierfachung des Bußgeldes für Ordnungswidrigkeiten für unsachgemäß entsorgten Müll.  
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7. Vermehrte Streifengänge auch in den Abendstunden und am Wochenende an bekannte 
Müllecken und aktive Ansprache der dortigen Personen 

8. Aktivierung der früheren Plakataktion „Für eine saubere Stadt“. 
9. Aushänge in den öffentlichen Schaukästen mit dem Hinweis auf die Müllproblematik. 

 
 
 
 

Schritt 2: Aktivierung: 

 

1. Grundreinigung der Stadt Weiterstadt durch die Stadt Weiterstadt und eine Müllsammelaktion, 
da nachweislich weniger Müll entsorgt wird, wenn kein wilder Müll vorhanden ist.  

2. Vermehrte Streifengänge auch in den Abendstunden und am Wochenende an bekannten 
Müllecken und Verhängung von Bußgeldern an Personen, die ihren Müll unsachgemäß 
entsorgen. Aktive Ansprache der dortigen Personen. 

3. Aushänge in den öffentlichen Schaukästen mit dem Hinweis auf wilden Müll. 
4. Aufstellen von großen Gittercontainern an bekannten Müllecken, um sämtlichen in der 

Umgebung gesammelten Müll zur Schau stellen (inklusive Hinweisschild). 
5. Sollte die Bahn ihrer Müllentsorgungspflicht nicht nachkommen und keine positive Resonanz 

hinsichtlich der obigen Anfrage erfolgen: Aufstellung eines Hinweisschildes vor dem Bahnhof 
auf städtischer Fläche, dass die Stadt Weiterstadt den Müll auf dem Bahnhofsgelände nicht 
entsorgen darf und wir uns für den Negativeindruck bei den Besuchern Weiterstadts 
entschuldigen. 

 
 
Wir sind uns sicher, dass wir mit einem richtigen Konzept zur Müllbekämpfung und unsere gemeinsame 
Anstrengung Weiterstadt wieder sauber bekommen werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
Sascha Groß 
Ortsvorsitzender FDP Weiterstadt 
Stadtverordneter 
 
 
 


